


Spieltagsinterview mit Trainer Heiner Steinkühler
Zum heutigen Spiel gegen VfL Gladbeck

Heiner, die beiden letzten Siege gegen 
Hemer und Hörste haben uns gut getan 
und mit nunmehr 18 Punkten stehen wir 
auf dem neunten Tabellenplatz. 

Nichts, desto trotz ist der Tabellenplatz 
trügerisch und nach wie vor besteht wohl 
Abstiegsgefahr, da mit bis zu fünf Abstei-
gern gerechnet werden muss. Wie gehst 
du die Situation an?

Zunächst einmal waren die beiden 
Siege unglaublich wichtig für uns. Die 
Mannschaft, das Umfeld und wir Trai-
ner merken, dass unsere Idee vom 
Handballspielen funktioniert, wenn wir 
uns an die Vorgaben halten. 

Auf die Konstellation hinsichtlich der 
Anzahl der Absteiger aus der 3 Liga ha-
ben wir keinerlei Einfluss, das bedeu-
tet, dass wir ausschließlich auf uns 
schauen. 

Treten wir weiterhin so geschlossen 
und taktisch diszipliniert auf, dann 
werden wir als gesamtes Team unsere 
Ziele erreichen. Die Situation gehen wir 
deshalb sehr selbstbewusst an! 

Wir hatten eine vergleichsweise lange 
Osterpause, konntest du die Zeit mit der 
Mannschaft nutzen, um diese auf die letz-
ten vier Saisonspiele vorzubereiten?

Wir haben eine Woche freigemacht, 
um auch mal runter zukommen. Wir 
spielen Woche für Woche unter enor-
men Druck, da die Konkurrenz eben-
falls punktet. 

Den Rest der Zeit haben wir wie ge-
wohnt trainiert, da wir im Rhythmus 
bleiben müssen.

Mit dem Vfl Gladbeck kommt der Tabel-
lenzweite und damit eine Top Mannschaft 
in den Hasenbau. Wo siehst du deren Stär-
ken?

Gladbeck steht zu Recht auf Platz 2 
und verfügt über eine Topmannschaft, 
die sehr routiniert Handball spielt. 

Sie stellen die beste Abwehr der Liga 
und sind körperlich sehr präsent. Im 
Angriff verfügen Sie über ein sehr gu-
tes Kollektiv. 

Mit Blißenbach, Sankalla und Winkel-
mann, um nur ein paar Namen zu nen-
nen, haben sie herausragende Einzel-
spieler. 

Was wünscht du dir für diesen Spieltag 
und worauf wird es ankommen?

Ich wünsche mir ein selbstbewuss-
tes Auftreten wie in den letzten beiden 
Spielen. 

Halten wir uns an den Matchplan und 
bleiben in der Systemvorgabe, dann 
bin ich fest davon überzeugt, dass wir 
dieses Spiel gewinnen können und hof-
fentlich auch werden. 

Wir wollen der Konkurrenz zeigen, 
dass die TSG nicht zu den Absteigern 
gehören wird und nächstes Jahr defi-
nitiv Regionalliga spielt. 



Das Team 1. Herren 
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Regionalliga 2025 / 2026



Unser heutiger Gegner VfL Gladbeck.

Die heutigen Schiedsrichter:
Arnulf Lohr und Oliver Lüchtenfeld.  Wir wün-

schen euch eine gute An- und Heimreise sowie 
sichere Leitung des Spiels.

Es wartet ein sehr wichtiges und hochinteressantes Spiel auf uns.
Wir brauchen von der ersten Spielminute 

die volle Unterstützung unserer Fans !!!
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Die nächsten drei Spiele der 1. Herren:
Sonntag, 26. April 2026, auswärts vs. LIT 1912-2, Anwurf 17:00 Uhr
Samstag, 2. Mai 2026, Heim vs. TuS Bommern, Anwurf 19:00 Uhr
Samstag, 9. Mai 2026, auswärts, vs. TSV Hahlen, Anwurf 19:30 Uhr

Mit dem VFL Gladbeck kommt am viert-
letzten Spieltag ein echtes Schwergewicht 
in den Hasenbau. Der VFL Gladbeck ist mit 
34:10 Punkten klarer Tabellenzweiter der 
Regionalliga und gäbe es nicht mit den 
Spfr. Loxten die eine Übermannschaft der 
Liga wohl ein designierter Aufsteiger in die 
3. Liga.

Im Hinspiel setzte es gegen die Gäste 
aus Gladbeck eine 32:41 
Niederlage.

Die Mannschaft wird 
von Thorben Mollenhauer 
trainiert und spielt einen 
technischen starken 
Handball, gleichzeitig stellen sie die 
stärkste Deckung der Liga.

Nach Ballgewinnen geht es immer 
schnell in die Offensive, entweder mit ei-

nem langen Pass der Torhüter, oder mit ei-
nem raschen Anspiel an den jeweiligen 
Mittelmann Fabian Neher der dann für 
Druck sorgt. 

Fabian Neher ist Dreh- und Angelpunkt 
des Teams.

Torgefährlichster Spieler der Mann-
schaft ist der baumlange Linkshänder 
Christopher Winkelmann der jeder Mann-

schaft der Liga Kopfzer-
brechen bereitet.

Der VfL agiert häufig im 
6:0 Verband und hinter 
der Deckung steht u.a. mit 
Patrick Spierau und Robin 

Hovermann ein sehr gutes TW-Gespann.

Insofern freuen wir uns auf ein spannen-
des und sehr wichtiges Spiel für unsere 
Mannschaft.



Der Hallensprecher schreibt …
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Nach den 
beiden Siegen 
im März steht 
unsere Mann-
schaft auf 
dem 9. Tabel-
lenplatz - das 
ist der retten-

de Platz, wenn in der 3. Liga der Worst 
Case eintritt und bis zu fünf Teams aus 
Westfalen absteigen. Heiße Abstiegskan-
didaten sind Schalksmühle, Minden 2, Ah-
len und Hagen 2. 

Also - noch ist der Klassenerhalt nicht 
unter Dach und Fach. Kampf und Einsatz 
bis zum letzten Spieltag am 9. Mai sind nö-
tig, um die Klasse zu halten. Die Fans wer-
den unser Team in den letzten vier Spielen 
gewohnt zahlreich und lautstark unterstüt-
zen. DANKE für den tollen Support.

Heute ist mit dem VfL Gladbeck der Ta-
bellenzweite zu Gast und nächste Woche 
geht es zum Dritten LIT 2. Gegen die Spit-
zenteams sind wir nicht Favorit, aber im 
Hasenbau ist alles möglich.

Wer erinnert sich noch an den Oberli-
gastart im August 2023? Zu Gast der da-
malige Drittligaabsteiger und unser heuti-
ger Gegner VfL Gladbeck. Unsere Jungs 
gewannen mit 29:28 und feierten den über-
raschenden Sieg nach Spielschluss im Sie-
gerkreis. Grundlage für den damaligen 
Sieg waren eine starke Torwartleistung 
von Maik Schröder und ein leidenschaftlich 
kämpfender Abwehrverband. 

Meine Empfehlung: Einfach den Überra-
schungssieg vom August 2023 wiederho-
len. Das wären wichtige Bonuspunkte im 
Kampf um den Klassenerhalt.





Männliche C-Jugend wird Vizemeister im Kreispokal.

Am 10.03 fand im Brockhagen das 
Kreispokalfinale der männlichen C-Ju-
gend statt. Vor gut besuchter Halle, 
entschied die klar favorisierte JSG 
Steinhagen-Brockhagen das Spiel 
deutlich für sich. Herzlichen Glück-
wunsch!

Die Gastgeber waren körperlich weit 
überlegen und auch technisch sehr 
gut. Daher ist das Endergebnis auch in 
der Höhe mit 44:16 vollkommen in 
Ordnung. Durch eine gute offensive 
Deckung zwang uns die JSG von Be-
ginn an zu vielen Fehlern.

Für unsere Jungs war alleine das Er-
reichen des Finales schon ein riesen 
Erfolg. Bedenkt man, dass die meisten 
unserer Jungs im Erstjahrgang sind 
und mehrere Spieler aus den D-Jun-
gend zum festen Aufgebot gehören 
können wir mit dem Erreichten mehr 
als zufrieden sein.

Herzlichen Glückwunsch den Jungs 
und dem Trainerteam. Macht weiter 
so.



exklusiv | stilvoll | modern

Wir beraten Sie gern rund um:

Mehr Infos & Inspiration online!
WWW.JOHANNSMANN-SCHREINEREI.DE

Möbel nach Maß
Küchen
Sauna & Infrarotkabinen
Haustüren & Fenster (Holz, Alu, Kunststoff)
Modernisierungen
Brandschutzelemente & Einbruchschutz

Ohne Harz kein leistungsorientierter 
Handball, aber auch notwendig: 
regelmäßige intensive Reinigung.
Unter der Regie von André Hallmann 
hat die Abteilung aus Vertretern der 
harzenden Mannschaften am Samstag 
11. April die Kabinen, Wände, Türklin-
ken usw. sowie insbesondere den Hal-
lenboden und die Geräteräume gründ-
lich gereinigt.
Allen „Reinigungskräften“ ein 
großes DANKESCHÖN!



dass sich sowohl Anfänger als auch fort-
geschrittene Spieler wohlfühlen und wei-
terentwickeln können. In kleinen Gruppen 
haben wir an Wurftechniken gearbeitet, 
Spielformen ausprobiert und erste takti-
sche Abläufe vermittelt – aber immer mit 
dem Ziel, dass der Spaß im Vordergrund 
steht.

Besonders schön finde ich, wie schnell 
ein echtes Gemeinschaftsgefühl entsteht. 
Die Kinder wachsen zusammen, unterstüt-
zen sich und feiern gemeinsam ihre klei-
nen und großen Fortschritte. Auch beim 
Mittagessen war das jeden Tag spürbar – 
da wurde nicht nur gegessen, sondern viel 
gelacht und erzählt.

Für mich bleibt vor allem ein Gefühl: 
Dankbarkeit. Für die vielen strahlenden Ge-
sichter, für das großartige Miteinander und 
für die Freude am Handball, die uns alle 
verbindet.

Jugendwart Julian Hansen
In den Osterferien war bei uns in der Drei-

fachturnhalle und der Mehrzweckhalle 
richtig was los – und ich kann sagen: Es 
waren einfach rundum gelungene Tage 
voller Freude, Bewegung und Gemein-
schaft. Unser Handball-Ostercamp der 
TSG Harsewinkel hat die Hallen mit Leben 
gefüllt, und es war schön zu sehen, mit wie 
viel Begeisterung die Kinder dabei waren.

Ich durfte motivierte Mädchen und Jun-
gen der Jahrgänge 2013 bis 2018 erleben, 
die gemeinsam trainiert, gelacht und sich 
gegenseitig angefeuert haben. Genau die-
se Mischung aus Sport und Miteinander 
macht das Camp für mich jedes Mal so be-
sonders.

Gemeinsam mit unserem großartigen 
Trainer- und Betreuerteam haben wir ver-
sucht, für alle das passende Angebot zu 
schaffen. Mir war es besonders wichtig, 

Ostercamp der Jugend



Das engagierte 
Küchenteam sorg-
te für gesunde 
Kost aus frischen 
Zutaten direkt 
vom Feld.

Ihnen und allen
Trainern+innen 
sowie den 
Helfer+innen ganz 
herzlichen Dank 
für ihren tollen 
Einsatz.



www.potts.de

Volle Pulle
für die TSG


